
Förderverein

ARCHE Noah e. V.

Der Förderverein ARCHE Noah e. V. unterstützt 

aktiv die Kinder der ARCHE IntensivKinder  

in Kusterdingen



Vorwort von BOOTschafter Simon Tress

Simon Tress als Deutschlands 

bekanntester Bio-Koch des 

Landes Baden-Württemberg 

setzt sich seit sieben Jahren 

für die ARCHE IntensivKinder 

ein und wird somit seinem 

Motto: „Respekt vor Mensch, 

Natur und Tier“ gerecht. Er 

denkt auch an die Kleinsten 

in unserer Gesellschaft und 

unterstützt die ARCHE tat-

kräftig, sei es bei Events der 

ARCHE oder auch inanziell. 

Dieses Jahr spendete er der 

ARCHE und einer weiteren 

gemeinnützigen Organisation 

sein ganzes Geburtstagsgeld.

Wir sind ihm sehr dankbar für 

sein großartiges Engagement 

und freuen uns, wenn wir 

unseren lieben BOOTschafter 

wiedersehen.

Liebe Spenderinnen und Spender,

als Frau Ziegler, Vorsitzende des Fördervereins der ARCHE IntensivKinder 
fragte, ob ich ein Vorwort zum neuen Vereinsheft schreiben möchte, 
habe ich sehr gerne spontan zugesagt. 

Die ARCHE IntensivKinder begleite ich nun schon viele Jahre und habe 
miterleben dürfen, mit wie viel Engagement und Liebe für die kleinen 
Patient*innen hier gesorgt wird. Es ist mir schon immer ein Herzensan-
liegen, auch an die Kinder zu denken, denen es nicht so gut geht wie 
meinen beiden kleinen Söhnen, und die auf vieles verzichten müssen, 
was für andere selbstverständlich ist. 

Immer wieder werde ich gefragt, wie ich das neben meiner ganzen 
Arbeit als heimatverbundener Bio-Koch neben meinen Restaurants, 
Catering-Einsätzen und Familie schafe. Aber es ist mir eine Freude und 
wichtig, die Arbeit der ARCHE zu unterstützen, tatkräftig, indem ich 
bei Vereinsfesten kulinarisch helfe, oder auch inanziell, in dem ich mir 
statt Geschenken zu meinem großen Geburtstag 2023 Spenden für die 
ARCHE gewünscht habe. Damit habe ich die Sozialarbeit in der ARCHE 
absichern können, eine wichtige Sache für die ganze Familie rund um 
das kranke Kind - und darüber freue ich mich ganz besonders. Hier in 
diesem Vereinsheft inden Sie dazu ein Interview mit der ARCHE-Sozial-
beraterin und erhalten einen Einblick in ihre schöne Arbeit.

Gemeinsam können wir so viel bewegen und bewirken für die ARCHE 
IntensivKinder - packen wir es einfach tatkräftig an. 

Euer Simon Tress.
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Über den Förderverein ARCHE Noah e. V.

Seit seiner Gründung im Jahr 2002 steht der Förderverein 

ARCHE Noah e. V. beatmeten und intensivplegebedürftigen 

Kindern zur Seite, die nicht in ihrer eigenen Familie leben 

können.

Wofür der Verein die Segel setzt

Kinder, die mit Beatmung oder einem künstlichen Luftröhrenzu-

gang leben, benötigen rund um die Uhr intensive medizinische 

Behandlungsplege. Ein Leben zu Hause bei der Familie ist daher 

nicht immer möglich. Wenn betrofene Kinder aus der Kinder-

klinik entlassen werden können, inden einige in der ARCHE 

IntensivKinder in Kusterdingen ein zeitweises Zuhause. Der 

Förderverein setzt sich für sie ein, indem er wertvolle Therapien 

ermöglicht, die von der Krankenkasse nicht übernommen wer-

den. Er unterstützt die individuelle Förderung der Kinder und die 

Einrichtung einer kindgerechten Umgebung – für eine schöne 

Kindheit trotz schwerer Erkrankung.

Wer ist an Bord?

Wir sind... 

Menschen, denen intensivplegebedürftige Kinder am Herzen 

liegen. 

Wir möchten... 

dazu beitragen, dass diese Kinder in einer freundlichen Umge-

bung aufwachsen können und bestmöglich medizinisch versorgt 

und gefördert werden.

Wir helfen... 

mit Spenden und Aktionen, die den ARCHE-Kindern direkt  

zugutekommen.

Leinen los für Ihr Engagement

Sie möchten die Arbeit des Fördervereins mit Spenden oder als 

Mitglied unterstützen? Melden Sie sich gerne bei uns!

Kontakt

Förderverein ARCHE Noah e. V.

Bergstraße 36

72127 Kusterdingen-Mähringen

Tel.: 07071 407108-4

E-Mail: info@verein-arche-noah.de

Web: www.verein-arche-noah.de

1. Vorsitzende: Rebecca Ziegler

2. Vorsitzende: Christine Tausch
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Einen Blick durch das Bullauge der 

ARCHE gibt es auf Social Media:

Facebook: ARCHE IntensivKinder

Instagram: @arche_intensivkinder



Der Förderverein ARCHE Noah e. V. sagt DANKE

Wie jedes Jahr haben sich auch dieses Jahr wie-

der viele Menschen für unsere ARCHE-Kinder 

eingesetzt mit diversen Spendenaktionen und 

ehrenamtlichen Tätigkeiten. 

Dafür möchten wir uns be-

danken und einen kleinen 

Einblick in diesjährige 

Spendenaktionen er-

möglichen: 

Beispielsweise konnten 

wir dieses Jahr durch 

die Spendenaktionen des 

Pollak Malermeisterbetriebs 

und der MaRe gmbH eine neue 

Arbeitsstelle erschließen, die äußerst 

wichtig für die Familien unserer ARCHE-Kinder ist. 

Die neue Stelle nennt sich „Geschwisterarbeit“ und 

soll den Fokus auf die Geschwisterkinder der kran-

ken Kinder legen, damit diese neben ihrem kran-

ken Geschwisterchen nicht zu kurz kommen.

Der Jörg Zimmermann Betrieb und die Sanitär Bez 

GmbH unterstützen mit ihren Spendenaktionen 

die Schafung der neuen Stelle „Kuschelpatin“.  

Dadurch können wir unseren Kleinsten aus der 

ARCHE besonders viel Zeit und Nähe schenken in 

ihren ersten Wochen bei uns.

Durch die Spendenaktion der AOK-Radgruppe 

Ergenzingen konnten zusätzliche Logopädie-

Stunden für unsere ARCHE-Kinder bezahlt werden. 

Die Logopädie-Therapie ist wichtig für beatmete 

Kinder, die Schluckstörungen haben und das 

Schlucken erst lernen müssen. Genauso wird die 

Sprachentwicklung therapiert.

Ein Bodensee-Urlaub für unsere ARCHE-Kinder 

wurde über Spendenaktionen des Kleinwalser-

taler Rosenhofs und der Grundschule Rübgarten 

inanziert. Der spezielle Transport dahin, der für 

eins unserer ARCHE-Kinder notwendig war, war 

u.a. gesichert durch den ehren-

amtlichen Fahrdienst des 

Wünschewagens in Ludwigs-

burg. Somit konnten unsere 

itteren Kinder einen un-

vergesslichen Urlaub am 

Bodensee genießen wie 

beispielsweise eine span-

nende Fahrt mit der Fähre, ein 

leckeres Eis oder ein Auslug ins 

SEA LIFE Aquarium in Konstanz. 

Durch die dm-Aktion mit Richy Müller als Kassierer 

an der Kasse in der Pfullinger dm-Filiale konnten wir 

wieder Geld in die Eltern-/Sozialarbeit investieren. 

Auch die Gomaringer dm-Filiale hat mit ihrem Pro-

jekt „Zukunftsinitiative“ unsere Kinder kräftig unter-

stützt. Das Spendengeld wurde für die Begleitung 

neuer Säuglinge eingesetzt.

Mit den Fahrradspenden von Frau Nester und Frau 

Schinka konnten sich zwei unserer Kinder 

ihren Traum erfüllen: Sie durften 

sich selbst ein Fahrrad raus-

suchen und somit Fahrrad-

fahren lernen. Auch Familie 

Skobowsky spendete unseren 

Kindern einen Roller und Roll-

schuhe.

Der TSV Mähringen hat im Rah-

men der Sportwoche vom 18.05.-

21.05. Spenden für den ARCHE Noah e.V. gesammelt 

und noch eine zusätzliche Spende veranlasst. Ihre 

Spende wurde für die Reittherapie unserer ARCHE-

Kinder eingesetzt und hilft ihnen somit bei ihrer 

körperlichen und seelischen Entwicklung. 

Ehrenamtlich setzen sich seit diesem Jahr unter 

anderem Frau Siegert und Frau Claus ein. Ursula 

Siegert näht für unsere kleinen Neuankömmlinge 

Kuschelelefanten, damit ihnen ein schöner Start in 

unserer ARCHE gesichert ist. Frau Claus übernimmt 

die Dekoration der Jahreszeitentische, damit unsere 

Patient*innen und deren Angehörigen sich direkt 

wie Zuhause fühlen.

Wie auch im Jahr 2022 konnte der Verein auch dank 

sozialer Schulprojekte und zahlreicher Spenden von 

regionalen Kirchengemeinden sowie durch Trauer- 

und Geburtstagsspenden dabei helfen, den Alltag 

unserer ARCHE-Kinder leichter zu 

gestalten und ihnen den 

einen oder anderen 

Auslug zu ermög-

lichen.
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Spendenaufruf

Die meisten ARCHE-Kinder verbringen die ersten 
Wochen oder Monate ihres Lebens im Kranken-
haus. Aufgrund ihrer komplexen Erkrankungen 
oder als Extremfrühchen benötigen sie eng-
maschige Überwachung auf einer Intensivstation. 
Dort müssen sie zahllose Behandlungen über 
sich ergehen lassen, die für sie lebensnotwendig 
sind. 

Umso schöner ist es, wenn die Kinder diese kri-
tische Phase überstehen und in der ARCHE den 
Klinikstress hinter sich lassen können. Beatmete 
Kinder entfalten oft ungeahnte Ressourcen, wenn 
sie in einer geschützten Umgebung zur Ruhe 
kommen.

Dank der umfangreichen medizinischen Aus-
rüstung der ARCHE IntensivKinder sind viele 
Untersuchungen wie z. B. Ultraschall oder EKG di-
rekt vor Ort möglich. Manchmal lassen sich jedoch 
erneute Klinikaufenthalte nicht umgehen, etwa 
wenn eine Operation ansteht. In diesem Fall macht 
sich der Förderverein ARCHE Noah e. V. dafür stark, 
dass kein Kind allein ins Krankenhaus muss. Ein be-
kanntes Gesicht soll immer an der Seite des Kindes 
sein, ihm die Ängste nehmen, ihm Geborgenheit 
schenken und mit ihm Wartezeiten gestalten. 

Die Eltern der ARCHE-Kinder wohnen teilweise 
sehr weit weg – zwischen Allgäu und Ostsee – und 
können ihrem Kind nicht immer selbst beistehen. 
Hier setzt sich der Förderverein dafür ein, dass 

eine andere vertraute Person das Kind in die Klinik 
begleiten kann. Diese 
wertvolle Aufgabe 
übernehmen z. B. 
Pädagoginnen 
aus dem 
ARCHE-Team. 
Kranken-
kassen und 
andere 
öfentliche 
Träger kommen 
nur für die medi-
zinische Plege der 
Kinder auf, nicht aber 
für deren Begleitung ins Krankenhaus. Daher sam-
melt der Förderverein ARCHE Noah e. V. Spenden 
für die so wichtige Klinikbegleitung der Kleinen.

Mit Ihrer Spende können Sie dazu beitragen, 
dass kein ARCHE-Kind allein ins Krankenhaus 
muss. Herzlichen Dank! 

Spendenkonto
Förderverein ARCHE Noah e. V.
IBAN: DE29 6415 0020 0002 8203 81
BIC: SOLADES1TUB
Stichwort: Begleitung
www.verein-arche-noah.de/jetzt-spenden

ARCHE Noah e.V.

DE29641500200002820381

Spende23Spende23

ARCHE Noah e.V.

DE29641500200002820381



Interview mit Frau Vogel

Bettina Vogel, gelernte Kinderkrankenschwester, 

ist seit April 2022 die Sozialberaterin der ARCHE 

IntensivKinder. Sie berät die Familien der ARCHE-

Kinder und entlastet damit die Eltern in ihrer 

schwierigen familiären Situation. Die Stelle wird 

vom Verein ARCHE Noah e.V. inanziert, da die 

Kosten für diese wichtige Sozialarbeit von den 

Krankenkassen nicht übernommen wird. Wir 

durften Frau Vogel interviewen, um unseren 

Spender*innen einen Einblick in die Tätigkeit 

geben zu können.

RS: Hallo Frau Vogel, vielen Dank, dass Sie für 

unser Interview Zeit gefunden haben

BV: Sehr gerne.

RS: Wen beraten Sie als Sozialberaterin der ARCHE 

IntensivKinder?

BV: In erster Linie bin ich die Ansprechpartnerin 
und Betreuerin für die Eltern der ARCHE-Kinder. In 
zweiter Linie trete ich in Kontakt mit den Kranken-
kassen, Ämtern und Sozialdiensten. Außerdem bin 
ich im ständigen Austausch mit Mitarbeitenden 
verschiedener Disziplinen der ARCHE Intensiv-
kinder und organisiere „runde Tische“ mit den El-
tern und dem Pädiatrieteam. Dort wird die aktuelle 
Lage besprochen: Wie geht es dem ARCHE-Kind 
und der Familien, wie sieht die Zukunftstendenz 
aus, was sind die nächsten Schritte und Ziele, wie 
sieht es mit dem Überleitmanagement aus.

RS: Wie genau kann ich mir eine Betreuung der 

Eltern durch Sie vorstellen? 

BV: Bei Interesse an der ARCHE können die Eltern 
auch schon vor der Aufnahme ihres Kindes 
mit mir in Kontakt treten und sich ein Bild von 
unserem Kompetenzzentrum und den Möglich-
keiten für ihr Kind hier in der ARCHE machen. Im 
Aufnahme- und Überleitprozess setze ich mich 
dann mit den Eltern zusammen und schaue, 
was beantragt werden muss, damit ihr Kind bei 
uns aufgenommen werden kann und wie alles 
inanziert wird. Hier unterstütze ich die Eltern 
in allen administrativen Tätigkeiten, kümmere 
mich um die Formalitäten, trete mit den Kranken-
kassen, Plegekassen, der Eingliederungshilfe, 
dem Sozialamt oder bei Bedarf dem Jugendamt in 
Kontakt. Hierzu gehört zum Beispiel auch, einen 
Schwerbehindertenausweis und die Plegestufe zu 
beantragen. Ich nehme die Eltern des Kindes direkt 

in Empfang und organisiere 
alles, begleite sie mit auf 
die Stationen. Während 
des Aufenthalts der Kinder 
bei uns in der ARCHE ist 
die Betreuung der Eltern 
sehr wichtig, zum Beispiel 
vermittle ich auch Kontakte 
zu Psychotherapeut*innen, 
Selbsthilfegruppen, wenn nötig, 
schaue nach Wohnungen oder Deutschkursen, 
Übersetzer*innen oder bin einfach für sie da. Für 
uns ist es immer sehr wichtig, dass die ganze Fa-
milie gesehen wird. Dazu gehören 
auch die Geschwisterkinder, 
die nicht vergessen werden 
dürfen. Dafür bieten wir eine 
Geschwisterkinderbetreuung 
an. Wenn die ARCHE-Kinder 
entlassen werden, läuft auch 
Vieles über mich. Ich suche nach 
einem ambulanten Kinderkranken-
plegedienst, schaue, dass die Überleitung nach 
Hause gut funktioniert, dass die Eltern Zuhause 
alles haben und ihre Kinder dort gut versorgt sind, 
oder dass eine adäquate andere Einrichtung oder 
Plegefamilie gefunden wird.

RS: Wieviele Stunden brauchen Sie für diese um-

fangreiche Arbeit in der ARCHE?

BV: Ich arbeite 50%, d.h. etwa 20 Stunden die 
Woche, was noch viel zu wenig ist.

RS: Und warum ist die Elternarbeit so wichtig für 

die ARCHE-Kinder und ihre Angehörigen?

BV: Insgesamt hängt die Genesung der Kinder sehr 
vom Familiensystem ab. Wenn es den Eltern und 
den Geschwisterkindern, der Familie als System, 
gut geht, dann ist die Genesung und Entwicklung 
vom kranken Kind viel besser. Wir plegen hier 
familienzentriert, das Kind ist nicht losgelöst von 
der Familie, sondern sie muss auch berücksichtigt 
werden, damit das ARCHE-Kind die besten Voraus-
setzungen und Chancen hat für die Genesung.

Wussten Sie schon:

Die Krankenkasse trägt keine Personalkosten für 

unsere Sozialberaterin.

Diese Kosten werden ebenfalls vom Verein über 

Spenden gedeckt. 



Spenden für eine schöne Kindheit

Beatmete und intensivplegebedürftige Kin-

der haben genauso wie jedes andere Kind ein 

Recht auf eine schöne Kindheit. Dies hat sich 

der Fördervereins ARCHE Noah e. V. zum Ziel 

gemacht und ist stets für die ARCHE-Kinder da! 

Alle Spendengelder kommen zu 100% bei den 

ARCHE-Kindern an.

Spenden für Mobilität

Fast unvorstellbar, dass einem Kind kein Zugang 

zum Fahrradfahren ermöglicht werden kann – für 

Viele ist es eine Selbstverständlichkeit, ein eigenes 

Fahrrad zu besitzen und Fahrrad fahren lernen 

zu dürfen. Da einige unserer Kinder über das 

Jugendamt oder Sozialamt zu uns kommen und 

auch keinen oder wenig Kontakt zu ihren Eltern 

haben oder aber die Eltern nicht das Geld dafür 

aufbringen können, steht die Frage im Raum: Wer 

kauft diesen Kindern ein Fahrrad, wenn die Kosten 

weder von den Eltern noch von den Krankenkas-

sen übernommen werden können. Damit unsere 

Kinder sich stets weiterentwickeln können, Erfolgs-

erlebnisse haben und sie es auch im späteren Le-

bensverlauf einfacher haben, ist Mobilität immens 

wichtig. 

Spenden für besondere Auslüge

Ein Auslug in die Wilhelma, ein 

Auslug ins Traumland oder ein 

Eis im nächstgelegenen Eis-

café – dies alles ist mit Kosten 

verbunden, die bei mehreren 

Kindern schnell teuer werden 

können. Damit unsere Kinder 

all dies erleben dürfen und einen 

spannenden, vielseitigen und auch 

mal besonderen Alltag trotz ihrer Ein-

schränkung genießen können, unterstützt auch 

hier der ARCHE Noah e.V. die ARCHE IntensivKin-

der.

Wertvolles Engagement

Haben Sie Lust bekommen, sich ehrenamtlich für unsere Kleinen 

und Kleinsten stark zu machen und bringen Ideen mit, wie Sie 

diese bei uns umsetzen können?

Melden Sie sich gerne bei uns:

Förderverein ARCHE Noah e. V.

Tel.: 07071 407108-4

E-Mail: info@verein-arche-noah.de

Web: www.verein-arche-noah.de  

Babymassage für die Kleinsten + Reittherapie

Verschiedene Therapien wie die Babymassage 

oder Reittherapie helfen unseren ARCHE-Kindern, 

zu entspannen, runterzukommen, Glückshormone 

in ihnen auszulösen und ermöglicht ihnen, eine 

Verbindung sowie Nähe zu anderen aufbauen zu 

können. Solch eine Art der Förderung wird eben-

falls nicht von den Krankenkassen inanziert und 

muss durch den ARCHE Noah Verein abgedeckt 

werden.
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Schenken Sie Luft zum Atmen!

Helfen Sie mit einer Spende

Förderverein 

ARCHE Noah e. V.

IBAN: DE29 6415 0020  

      0002 8203 81 

BIC: SOLADES1TUB


